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Das Heinrich Schliemann-Institut für Altertumswissenschaften der Universität Rostock 
und die Rostocker Freunde der Altertumswissenschaften e. V. laden zu folgender 

Vortragsveranstaltung aus dem Fach Latein ein: 

Prof. Dr. Andreas Heil, Universität Wien
Statius on stage: Dramatische Bearbeitung der Bücher 11 und 12 der Thebais

Der Vortrag soll Einblick geben in ein Theaterprojekt, das in den Jahren 2022/23 von Lehrenden
und Studierenden der Universität Wien umgesetzt wurde: „Argia und Antigone oder das Lied von
Theben“. Gegenstand des Stückes sind die Ereignisse, die Statius in den beiden Schluss-
büchern der Thebais schildert. Im Mittelpunkt steht dabei die Bestattung der Leiche des Poly-
nices durch Antigone und Argia. Durch einen direkten Vergleich der Originaltexte mit der
Bühnenbearbeitung soll demonstriert werden, dass die Inszenierung des Statius tatsächlich
einen Mehrwert produzieren, also zu einem besseren Verständnis des hybriden, zwischen Epos
und Tragödie changierenden Textes führen kann. Darüber hinaus eröffnet diese experimentelle
Form der Textarbeit ganz grundsätzlich die Möglichkeit, besser zu verstehen, auf wie unter-
schiedliche Weise narrative und dramatische Texte funktionieren.

Donnerstag, 21.11.2024
19.15 Uhr, HS 3
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